
100 Jahre TuS Lötzbeuren  

 

 

1914 Gründung des Sportvereins am 10.Mai. Vors. Adolf 

Reitz, Turnwart Adam Müller, Name „Turnverein 

Lötzbeuren“, vor dem Krieg nur turnen, danach 

auch Handball, Sportplatz an der Bismarkeiche oben 

am Waldrand 

1932 neuer Sportplatz an der Schule 

1946 Neugründung des Vereins, TuS 1914, Vorstand: 

Edmund Schneider, Werner Franz, Artur Reuter, 

Oskar Reitz, Kurt Schneider 

 Satzung genehmigt durch Franzosen, Werner Franz 

als Geschäftsführer, 2 Handballmannschaften, 1. 

Mannschaft spielte sich hoch bis in die Zonenliga 

1948 Sportplatzbau, alles in Handarbeit und mit 

Kuhgespannen 

1948 Lötzbeuren spielt als einziger Hunsrücker Verein in 

der Zonenliga 

1949 Spielklasse ist die neu eingerichtete Bezirksliga 

1950/51 Spielgemeinschaft Irmenach/Lötzbeuren, gespielt 

wurde in der Landesliga 



1952 Ende der Spielgemeinschaft, es wurde weiter in der 

Bezirksliga gespielt 

1954 Der Verein kam wieder zum Erliegen. Ein 

gesicherter Arbeitsplatz war wichtiger als der Sport 

1963 Erich Stüber wurde zum Vorsitzenden gewählt. Es 

wird nur noch Fußball gespielt 

1963 Der Sportplatz wurde mit einem Kostenaufwand 

von 10.000 DM neu gebaut. Zuschüsse von 5.400 

DM 

1964 Der Verein feiert sein 50 jähriges Bestehen 

1968 Der Verein ruht 

1973 Erneuter Beginn mit Fußball 

1978/80 fast Aufstiege in die nächsthöhere Spielklasse 

1981 Beginn der Damen Gymnastikgruppe 

1983 Gründung der AH Lötzbeuren 

1989 Sieger bei VGV Turnier in Tr.-Tr. ( 8:1 gg Stadt im 

Endspiel) 

 Pokalüberreichung durch Ortsbürgermeister der 

VGV reihum, an diesem Tag war zufällig unser 

Ortsbürgermeister, Erwin Barth, dran 

1989 Meister der D-Klasse Hunsrück, Aufstieg in die C-

Klasse; Mannschaft mit einigen US-Soldaten von der 



Air Base Hahn ( gelungene Integration, 

Bereicherung ) 

1992 Gründung der Spielgemeinsschaft Hunsrückhöhe 

mit Würrich-Belg, Bärenbach, Lötzbeuren  

1993 Vizekreismeister in der Halle bei den AH Ü 35 

1995 Erneut Vizekreismeister bei Ü 35, Endspiel nach 7 m 

gg Argenthal verloren 

1996 TuS Büchenbeuren stösst bei der AH zur SG hinzu 

1997/98 Einige Turniersiege im Hallenfußball, z.B. in Sohren, 

in Kirchberg  

1999 Hallenkreismeister bei den AH Mannschaften Ü 45 

1999 85 jähriges Vereinsjubiläum 

2001 Ausstieg aus der SG Hunsrückhöhe betr. 1.u.2. 

Mannschaft; AH SG bleibt 

2002 Vizehallenkreismeister Ü 45 

2005 Erweiterung AH SG Hunsrückhöhe / Peterswald-

Löffelscheid-Grenderich 

2009 Beginn Ü 50 SG mit Sohren, u. zunächst mit Enkirch 

2009  Trainingsgemeinschaft mit Sohren ( u. Ryanair , 

auch Integration) ; im Sommer in Lötzbeuren, im 

Winter Halle Landespolizeischule, immer 15 – 20 

Leute im Training 



2009 ab 2009 regelmässige Teilnahme am großen 

Sportfest in Lambertsberg / Eifel mit der SG Ü 50 

2011 Ü 50 Großfeld SG; Soonwald kommt hinzu 

2012 Hallenkreismeister Ü 50 

2013 Hallenkreismeister Ü 50 

2014 06.07.14, neue Vorsitzende ist Doris Sommer 

2014 sichtbare und gelungene Renovierung des 

Sportplatzhäuschens 

 Dank an Stefan Müller pp ( insbes. auch Elmar 

Bauer)   

 

14.09.14 Danke, 

 an alle helfenden Hände 

 Insbesondere an Werner Fuchs , Vorsitzender seit 

1983 

 und 

 Anne Schmitz, Leiterin Frauengymnastik seit 

01.07.81 

 

 

Gerd Schneider 

 


